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Bandes sgelbst gelesen un:! den zweıten and se1nes Lebenswerkes, der Vorbereitungsteht, bıs die etzten eıle abgefaßt. Man staunt DNUur, wIıe e6s möglich WAar, eın
Mann diese Fülle VO|!  - Hr
beiten konnte.

ASCHh mt solcher Gründlichkeit un! Hmra@reüäüt bear-
Jahrelanges Bemühen führte bereits andere Fachmänner über die herkömmlicheKForm der Apologetik hinaus einer riıchtigen Fundamentaltheologie. Steffes hat mıt

seiner Arbeit dieser Wissenschaft einen ‘ueCnNn Rahmen gegeben und durch das SUTS-fältige KFingehen auf die Frgebnisse der einzelnen Disziplinen und brennenden Zeit-fragen auch eın Fundament. Dies rechtfertigt auch den NEU| Titel „Glaqbens—begründung
Der Verfasser beschäftigt sıch ersten Teıl des vorhegenden Bandes mıt derMöglichkeit und Notwendigkeit, der Methode und dem geschichtlichen Verlauf derGlaubensbegründung. Im zweıten 'Teil unterzjieht das relig1öse Phänomen Men-schen, bei den Völkern un iın der Geschichte einer gründlichen Untersuchung, Dabeiwıird eıne Fülle VO  - Fragen und Problemen, Zie über die Konstitution, den Ursprungund die Entwicklung des Menschen uUSW,. erortert. Der drıtte Teil eiıne weıt-ausholende Konfrontierung zwıschen Gottesglauben un! Philosophie. Der relig1öseAkt selbst, der Gottesglaube UrspPrung, Begründung un! Beziehung ZUT Psychologieund Philosophie wırd eingehend behandelt.
im zweıten and wiıird ebenfalls dre:  1 Teilen die Theorie der Offenbarung, diechristliche OÖffenbarung mıt Christus als lebendigem Mittelpunkt und abschließend dieKirche behandelt. Damit aben dann eıne weıtgespannte un! durch cdie derProblemstellung un Fragenbehandlung Neue€eE Form der Fundamentaltheologie VOT

uUNs, vielleicht die letzte einheitliche dieser Art. Eine W eiterführung S ıch wohlmehr Kinzelfragen der VO:  S ınem Team bewältigen. Dazu regt die reiche Litera-turangabe an., Wır sind dem Verfasser für besonders dankbar.Linz a éieses Lebenswerk
DDr. Alo  18 Gruber

Unsere Sorge der Mensch, sH der Herr. Ein Taschenbuch geistigenRingen der Zeit. philosophische und theologische Beiträge VO:  - Hugo Aufderbeck,Alfred Bengsch, Kulers, Filthaut, Heinz Fleckenstein, Heinrich Fries, JoachimGiers, tto Groß, Wilhelm Heinen Paul Mianecki, Hubert Muschalek, rıch Puzik,Hugo Rahner, Herbert Roth, Georg Siegmund, Josef de Vries, Hans Wirtz.Berlin 19538, Morus- Verlag. Kart. 2.20.
Diese Schrift ın aschenbuchformat wurde den Teilnehmern DeutschenKatholikentag als W eggeleit gewıdmet. In philosophischen un! theologischen Bei-

ägen wird VOo  - Wissenschaftlern und Seelsorgern zZu aktuellen roblemen der Gegen-Wa Stellung CNOMMEN, In v]ıer Kapiteln .‚ott und der Mensch, Der Mensch,Der Mensch un! die Geschichte, Der Mensch un! die Gegenwart wird eıne klareund überzeugende Glaubensschau geboten. Der Mensch als Geschöpf Gottes soll derHerr der übrigen Schöpfung seın un! das Antlitz der rde gestalten, doch kannden innerweltlichen gaben alle  1n seıne letzte Erfüllung nıcht finden; TsSt .ottund derAnteilnahme göttlichen Leben wird vollendet. In diesen OÖffenbarungs-wahrheiten findet der Mensch uch den Maßstab für seine Lebensgestaltung, fürseinen persönlichen Weg und für seın Verhalten S den tmenschen, Gemein-schaft, ZULT Geschichte un!‘ Gott.
urch inweise auf Fachliteratur

ur Vertiefung seines Wissens un:! durch die
gibt die Schrift dem gebildeten Leser Anregung

dem schlichten Leser kurze und doch klare ntw
populärwissenschaftlichen Beiträge uch

rten auf manche Fragen des Le-bens materlalistischen Zeitalter des Fortschrittsglaubens. Ein empfehlenswerterBehelf für Laienredner der Katholischen Aktion, für den ReligionsunterrichtHaupt- und Berufsschulen und uch für Jugendführer(innenLinz Josef Schreiberhuber
Sie gaben Zeugnis, Christusbekenntnisse

Anton Gundlach. München 19538, Verlag Pfeiffer. Kart.
aus weı Jahrtausenden. Von

Dieses Büchlein ıst  _ der kleinere Bruder des 1m gleichen Verlag VO. gleichen Auiorbereits ın Auflage herausgegebenen Buches „Zeugnı1s für Christus“®, Es bringt ıneAuswahl VO  5 Zeugnissen für Christus und seın Werk VO:  \n den Tagen der - Apostel bıs
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